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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 251 . Erstes Blatt. Sonntag den 14. September

Bekanntmachung.
Nr . 83984 . Die Verwahrung und d n Transport von Mineralölen und anderen leicht entflammbaren Flüssigkeiten

betreffend .

Verordnung .
Auf Grund des 8. KP Ziffer 5 des Polizeistrafgesetzbuches und der 88 - SS7 Ziffer 5 und 6 , 368 Ziffer 8 und 366 Ziffer 10 des ReichsstrafgesetzbucheS

wird verordnet , was folgt :

I . Gattungen der von der Verordnung betroffenen
Flüssigkeiten .

8- 1-
Die gegenwäitge Verordnung findet Anwendung auf die nachstehend

bezeichnet«« Flüssigkeiten , welche im Anschlüsse an die Kaiserliche Verordnung
vom 24 . Februar 1882 über das gewerbsmäßige Verkaufen und Feilhalten
von Petroleum geschieden werden in :

1 . leicht entflammbare ,
d . h . Petroleum und sonstige Mineralöle , welche unter einem Barometer¬

stand von 760 mm schon bei einer Erwärmung auf weniger als 21 Grad

deS hunderttheiligen Thermometers entflammbare Dämpfe entweichen lassen ;
diesen Mineralölen sind ohne Rücksicht auf den Entflammungspunkt

beizurechncn : ungereinigtes Petroleum ( Rohpetroleum ) sowie die leicht¬

flüssigen Destillate aus Rohpetroleum , Stein - und Braun -Kohlentheer , z B .

Naphta , Petroleumäther (Cymogen , Kcroselen ) , Gasolin (Ncolin , Rhigolen ,
Canadol , Gasäther ) ; Benzin ( Henzolin , Fleckwasser) , Ligroin , Putzöl ( Ter-

pentinölsurrogat ) , Petroleumsprit , Photogen ; ferner Acther (Schwefeläther .
Collodium ) , Schwefelkohlenstoff , Holzgeist (Methylalkohol ) ;

2. minder entflammbare ,
d . h. Petroleum ( Erdöl , Stcinöl , Bergöl , Kerosin , Astralöl , Standartkl ,
Kaffcröl und dergl .) und sonstige Mineralöl -, welche unter einem Barometer¬

stände von 760 mm eist bei einer Erwärmung auf 21 Grad deS hundert -

thctligcn Thermometers oder mehr entflammbare Dämpfe entweichen

lasten ;
diesen Mineralölen sind ohne Rücksicht auf den Entflammungspunkt

beizurechnen die schwerflüssigen Produkte aus Nohpetroleum , Steinkohlen -,

Braunkohlen - , Harz - und Schiefertheer , z . B . Lubrikating - Oel , Mincral -

schmieröl , Vulkanöl , Star - , Glob - , Spindelöl , Oleonaphta , Valvoline ;

«Vvnzol ( Tolnol , Xylol ) , Kreesotöl ; Sclaröl , Parasfinöl (Rothöl , Gelböl ,
Gasöl ) ; Harzöl , Kienöl , Retinöl , Terpentinöl ; Schieferöl ; ferner Lack¬

firnisse aus SpirituS und Terpentinöl ; endlich Sprit (Weingeist ) und

Spirituosen von mehr als 50 Prozent Tralles .
Aenderunzen und Ergänzungen dieser Verzeichnisse im Wege der

Bekanntmachung bleiben Vorbehalten.

II . Verwahrung «
1. In Lagern .

'
8 - 2

Wer leicht entflammbare Flüssigkeiten in Mengen von mehr als

15 Kilogramm und minder entflammbare Flüssigkeiten in Mengen von

mehr als 300 Kilogramm in einem Raume lagert , hat dem Bezirksamte

unter Bezeichnung des Aufbewahrungsortes , der Gattung und des Höchft-

beirageS der Menge der zu lagernden Flüssigkeiten Anzeige zu erstatten und

die allgemein voigeschliebenen oder von der Polizeibehörde angeordneten

besonderen Vorsichtsmaßregeln einzuhalten .
Die Erlaubniß des Bez 'rksamtS ist erforderlich zur Lagerung von

Mengen über 100 K,logramm leicht entflammbarer und über 1000 Kilo¬

gramm minder entflammbarer Flüssigkeiten .
Bei Errichtung dauernder Niederlagen (Lagerhöfen ) für Mengen über

1000 Kilogramm leicht entflammbarer Flüssigkeiten ist die Erlaubniß durch

den BezirkSrath zu ertheilen und vorher daS Aufforderung - verfahren unter

sinngemäßer Anwendung der 88- 10 - 21 der Vollzug - Verordnung vom

23. Dezember 1883 zur Gewerbeordnung einzuhalten .

8 - 3-
Die Erlaubniß darf in den Fällen deS 8 - 2 Absatz 2 und 3 nur

ertheilt werden , wenn vermöge der Lage , baulichen Beschaffenheit und

sonstigen BenützungSwetse des Aufbewahrungsraumes Gefahren für Menschen

und fremde « Eigenthum nicht zu befürchten sind oder durch Einhaltung

besonderer Sicherheitsvorkehrungen verhütet werden können .

Die Erlaubniß ist an die zu diesem Zwecke erforderlichen und nach

dem Urtheile Sachverständiger ausreichenden Bedingungen zu knüpfen .

Die Lagerung leicht entflammbarer Flüssigkeiten in Mengen über

1000 Kilogramm ist unter allen Umständen nur in solchen Räumen zulässig,

die sich außerhalb der Ortschaften befinden , genügend abgesondert sind und

mit Gelassen , in welchen sich Menschen gewöhnlich aufhaltcn . nicht in Ver¬

bindung stehen -
8 - 4.

Sofern nicht bei Ertheilung der Erlaubniß weitere Bedingungen

gestellt werden oder eine andere Art der Verwahrung unter besonderen

Verhältnissen zugclastcn wird , ist die Lagerung der in 8 - 1 bezeichneten

Flüssigkeiten in Mengen , welche die Anzeigepflicht begründen , nur statthaft :

1 . in Kellern , sonstigen unterirdischen Gelassen oder ebenerdigen

Räumen , welche kühl , nicht mit Heizungsvorrichtungen versehen, gut ventilirt ,

von Außen verschließbar sind und keine Abflüsse ( Gerinne ) nach Außen

haben . Sie sollen womöglich durch das Tageslicht zu erhellen sein ; soweit

eine künstliche Beleuchtung jedoch nicht zu vermeiden ist , darf dieselbe nur

auf elektrischem Wege bewirkt werden oder von Außen durch gasdicht

schließende Glas - oder Glimmerscheiben erfolgen . Der Fußboden des

Lagerraumes muß aus unverbrennlichem und möglichst undurchlässigem

Materiale hergestcllt und mit einer Umfassung aus feuersicherem Materiale

und von solcher Höhe versehen sein , daß der Raum innerhalb der Umfassungs -

Wände einschließlich des Rauminhalts der etwa vorhandenen Sammelgrube

ausreicht , die gesammte Menge der aufbewahrten Flüssigkeiten im Falle deS

Auslaufens aufzunchmen . Die Thür - und Lichtöffnungen sind durch eiserne

oder mindesten - auf der Innenseite mit Blech verkleidete Thüren und Läden

zu schließen. Gelasse , über welchen sich bewohnbare Räume befinden ,

müssen überwölbt sein ;
2. auf Höfen , in Gärten oder anderen umfriedeten Grundstücken ,

wenn das Ausfließen der Flüssigkeiten durch Eingraben der Gebinde oder

durch eine aus feuersicherem Material hergcstellte Umfassung verhindert wird .

8. b.
Als ein Raum im Sinne dieser Verordnung gelten auch solche Räume ,

welche nicht durch feuersichere Scheidemauern ohne Oeffnungrn von einander

getrennt sind.
8- e.

In Räumlichkeiten , in welchen Flüssigkeiten der in 8 - 1 genannten

Art lagern , darf kein Feuer oder Licht angezündet , nicht geraucht und dürfen

andere selbstentzündliche , explosive oder überhaupt leicht feuerfangende Gegen¬

stände nicht aufbewahrt werden . DaS B «tretcn derselben mit künstlichem

Lichte ist nur gestattet , wenn leicht entflammbare Flüssigkeiten daselbst nicht

aufbewahrt werden und das Licht durch Sicherheitsvorrichtungen genügend

verwahrt ist . Das Umfüllen der Flüssigkeiten in andere Gefäße und sonstige

geschäftliche Verrichtungen mit den Flüssigkeiten dürfen nur bei Tageslicht

oder der nach 8- 4 zulässigen künstlichen Beleuchtung vorgenommen werden .

2. In Verkaufsräumen .

8 - 7.
In Verkaufsräumen dürfen zum Zwecke des Kleinhandels leicht ent¬

flammbare Flüssigkeiten nur in Mengen bis zu 15 Kilogramm , minder ent¬

flammbare in Mengen bis zu 50 Kilogramm , wenn aber die Aufbewahrung

in metallenen , mit einem Hahnen zum Abfüllen versehenen Gesäßen erfolgt ,

bis zu 300 Kilogramm vorräthig sein.

Leicht entflammbare Flüssigkeiten müssen in metallenen Behältern

aufbewahrt werden ; nur für Mengen von V- Liter oder weniger sind GlaS -

flaschen mit eingeschltffencn Glasstöpseln zulässig.
Die Vorräthe an Flüssigkeiten beider Arten sind in wohlgeschlossenen

Gefäßen derart aufzustellen , daß eine Erwärmung des Inhalts durch die

Sonne oder Heizungseinrichtungen möglichst ausgeschlossen ist .

Bei künstlichem Lichte mit Ausnahme elektrischer Glühltchtbeleuchtung

dürfen leicht entflammbare Flüssigkeiten nicht aus einem Gefäße in ei»

anderes übergefüllt werden .
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3. Beim Konsumenten .

8- 8.
In den zum regelmäßigen Aufenthalte oder Verkehr von Menschen

bestimmten Räumen , insbesondere in Wohmäumen , Küchen , unmittelbar
daran anstoßenden Vorrathsräumen , Werkstätten, Comptoiren, Wirthschaften
und dergleichen dürfen leicht entflammbare Flüssigkeiten nur in Mengen bis
zu 2 Kilogramm , minder entflammbare in Mengen bis zu 20 Kilogramm
aufbewohrt werden .

Zur Aufbewahrung sind dicht geschlossene Gefäße von Metall oder
starkem Glase zu verwenden .

Das Umsüllen von einem Gefäße in das andere ist nur entfernt von
offenem Lichte oder Feuer zulässig.

III . Transport auf Kandtvagen .
8 . 9.

Der Transport von GlasballonS , welche leicht entflammbare Flüssig¬
keiten enthalten , mittelst Wagen ist nur unter Beobachtung folgender
Vorsichtsmaßregeln gestattet :

» . Die Ballon« müssen mit Stroh , Heu, Kleie , SSgemehl, Infusorien¬
erde oder ähnlichen lockeren Substanzen in starken Holzkisten oder einzeln
in soliden mit einer guten Schutzdccke versehenen und mit hinreichendem
Verpackungsmaterial ausgefütterten Körben oder Kübeln fest verpackt sein.

b. Jeder Wagen muß außer dem Kutscher oder Führer von einer er¬
wachsenen Person begleitet sein.

o. Die Wagen dürfen nur im Schritt fahren.
Indem wir vorstehende im Gesetzes - und Verordnungblatt Nr . XXXVII veröffentlichte Verordnung zur Kenntniß der Betheiligten bringen, fordernwir dieselben zugleich auf , soweit nöthig , die vorgeschriebene Anzeige an die Ortspolizeibehörde zu ^erstatten bczw. durch Vermittlung dieser die vorge¬schriebene Erlaubniß einzuholcn . Dabei bemerken wir , daß die Bestimmungen der Verordnung mkch auf die schon vor dem Jnkrasttrcirn derselbenerrichteten Lager für Flüssigkeiten der hier in Betracht kommenden Art Anwendung finden und daß dies insbesonders auch bezüglich der Pflicht zurErstattung der Anzeige und zur Einholung einer Erlaubniß gilt, soweit eine polizeiliche Genehmigung nicht früher schon crtheilt worden ist.Die Bürgermeisterämter der Landorte des Bezirks werden beauftragt, die Interessenten auf die Verordnung und gegenwärtige Verfügung besondershinzuweisen , die Anzeigen und Erlaubnißgesuche entgegenzunehmen und bei Vorlage derselben zu berichten , ob die Lagerräume den in den 88- 8 und 4der Verordnung enthaltenen Vorschriften entsprechen. Wenn in der Gemeinde Flüssigkeiten der bezeichnetcn Art in Mengen, für welche eine Anzeige oderbesondere Erlaubniß nöthig ist , nicht gelagert werden , ist Fehlanzeige zu erstatten, dabei sind aber zugleich diejenigen Geschäftsleute namentlich zubezeichnen , welche derartige Flüssigkeiten zum Weiterverkäufe lagern.

Karlsruhe , den 6. September 1890. Großh . Bezirksamt .
Braun .

Bekanntmachung.
Nr . 84189 . Die Maul- und Klauenseuche betreffend .

Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß mit Rücksicht auf die im Amtsbezirk Bruchsal herrschende Maul - und Klauenseuche für genanntenBezirk da- Feilbieten von Rindvieh , Schafen » Schweinen und Ziegen im Umherziehen bis auf Weiteres untersagt wurde.Karlsruhe , den 10. September 1890. Großh . Bezirksamt .
Braun .

Bekanntmachung.
Nr . 84426. Die Maul- und Klauenseuche , hier die Abhaltung des Viehmarktes in Bruchsal betreffend .Da die Maul - und Klauenseuche in Bruchsal sowie in benachbarten Orten aufgetreten ist , wurde die Abhaltung des auf 17. September fallendenVichmarktes in Bruchsal gemäß 8- 28 des Reichsscuchengesetzes vom 28. Juni 1880 untersagt.

Karlsruhe , den 11. September 1890 . Großh . Bezirksamt .
aun .

Badischer Frauenverein .
5.?. Die Kunststickereianstalt ist bis auf Weiteres tn de» Großh . Porphyrsäuleusaalverlegt . Eingang durch ven botanischen Garten . Geöffnet ist die Anstalt wie immer vonMorgens S bis 12 Uhr und Nachmittags , mit Ausnahme des Samstag , von 2 - 3 Uhr .Karlsruhe , den II . September 1890.

Der Vorstand der Abth . I .

Großh . Kunstgewerbeschule Karlsruhe.
4.3. DaS neue Schuljahr 1890/91 beginnt am K. Oktober d. I . — SchüleraufuahmeAbends « Uhr . ,
Der Unterricht wird tn 4 Abteilungen und nachfolgenden Lehrfächern ertheilt :

Geometrisches Zeichnen , darstellende Geometrie, Beleuchtungslehre, Perspektive , Frei¬handzeichnen , Figurenzeichnen , Aktzetchnen , Anatomie, Stillehre , Kalligraphie , Flächen-malm und Farbstudien , Darstellungen nach der Natur , ornamentale und architektonischeFormenlehre, kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen, Thonmodellieren, Wachsmodcl-lteren , Cisclieren , dekoratives Malen , Stilisierübungen , Holzschnitzen» deutscher Aufsatz,Rechnen , geometrische Berechnungslehre, Buchführuag, Wechsellehre.Die erste Abteilung , Vorschule , umfaßt zwei Jahreskurie für ständige Schüler .Die zweite Abteilung , Fachschule 1 — 2 Jahre , umfaßt folgende vier Fachkurse : Ar -chitekturkurS : Architektur - und Möbelzeichnen , Metallarbeiter,, Keramik und Verwandtes ; k . Bild -hauerkurS : Modellieren in Wachs Und Then , Holzschnitzen; Ö. CtselierkurS : Ciselieren , Gravierenund Lederplastik ; lst DekorationSkurs r Dekoratives Malen und figürlich -ornamentale Jllustratton .Die dritte Abtheilung, GästeknrS : Freihandzeichnen und Fachunterricht für Schüler , welchedie Anstalt nur kurze Zeit besuchen und die Reife für die Fachklassen nicht besitzen.Die vierte Abtheilung, Abendunterricht im Freihandzeichnen und Modellieren für Lehrlingeund Gewerbsgehilfen.
Ferner bietet die Schule Gelegenheit zur Ausbildung als Zeichenlehrer .Anmeldungen für die erste , zweite und dritte Abtheilung sind bis längstens 15. Septemberschriftlich unter Beilage von Schul - und Leumundszeugniß, Geburtsschein und Zeichnungen an dieDirektion einzureichcn .
Das Schulgeld, welches bei der Aufnahme zu entrichten ist , beträgt für das Winter-halbmhr in der I . , II . und III . Abtheilung für Reichsangehörige25 für Ausländer 40 außer¬dem haben die Schüler dieser 3 Abtheilungen (ständige und Gäste ) ein einmaliges Eintrittsgeld von10 ^ zu entrichten . DaS Schulgeld für die IV . Abtheilung, Abendschüler , betragt 10Die weiteren Bestimmungen über Aufnahme , Stipendien , Schulgeldbefrriung -c.sind aus dem Programm der Schule zu ersehen, welches auf Ersilchen zugestellt wird.Karlsruhe , dm 6 . August 1890.

Die Direktion.« St».

Lehrillstitllt vr. pdil. L
Beginn des neuen Schuljahrs am 18 . September . Anmeldungen werden ent¬

gegengenommen und jede gewünschte Auskunft wird ertheilt : Sophienstraße 88 ,eine Treppe hoch. _
'

8.3.

Vergebung von Ber-n-arbeiten.
4.2. Die Neuherstellungdes Fa ^adenvrrpntze «

am Kirchthurm der evangelischen Kirche im
Stadtihett Mühlbueg soll öffentlich vergebenwerden.

Die Bedingungen liegen Vormittags von 8bis 10 Uhr auf dem städtischen Hochbauamt ,Zimmer Nr . 8t , zur Einsicht auf und sind die
Angebote spätestens bis Samstag den 20. Sep¬tember , Nachmittags 4 Uhr , dem Schluß der
Vergebung, daselbst einzuretchen .

Karlsruhe , den 12. September 1890.Stadt Hochbanamt . '

Wohnungen zu vernnethem
2.2. Amalienstraße 37 ist eine Wohnungvon 2 Zimmern. Küche und Keller auf 23 . Oktober

zu vermtethcn . Zu erfragen im Laden daselbst.— Dcgenfeldstraße 8 sind Wohnungen im
2. , 3. und 4. Stock von je 2 — 3 Zimmern mit
Küche , Keller , Mansarde und Anthril an Wasch¬
küche und Trockmspeicher auf 23 . Oktober zu ver-
mietben . Nähere- zu erfragen bci Eh . Kiefer ,Adlerstraße 42 im 4. Stock oder im Neubau selbst
von 2—7 Uhr Abends.

— Gotte sauerstraße 5 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern, Küche, Spetcherkammerund
Keller auf 23. Oktober billig zu vermteihen . Zu
erfragen parterre.

3.3 . GotteSanerstraße 9ist eine hübsche
VorderhaaSwohnung unter GlaSavschluAvon 3 schönen Zimmern , Küche , Speicher »nd
Keller und allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit wegen Versetzung sofort oder aus 2».Oktober billig zu vermiethrn . Nähere - im
3. Stock daselbst .

— Grenzstraß « 2« ist tm 4. Stock eine
abgeschloffene Wohnung von 3 Zimmern und Zu¬
gehör auf 23. Oktober zu vcrmlethen . Nähere» zuerfragen Westendstraße 32 im Hinterhaus.— Herren st ratze 27 ist im Hinterhaus eine
schöne , Helle Wohnung von 2—3 Zimmern , Kücve
re., auch für ein ruhiges Geschäft passend . auf 23.
Oktober zu vermteihen . Nähere« km 3 . Stock .— Kaiserstraßr 134 Ist im Seitenbau eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern und Küche
sogleich oder auf 23. Oktober an eine Irnhige Fa¬milie ohne Kinder zu vermiethen. Nähere« tm
Laden UnkS .

1
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Klalerümeü -Lodule ru Larlsrude.
Untsr ävm protaktorat I . >l . ll . «lor knu> krorsderrogla

L« ts « wir V » L«ir.

vvrOntsrrielrt umfasst, unter ^ nssotrluss äes klemsntar -
Ontvrrivkts, äis kolxsnäen k'äolrvr : I . Lelolrvi » Käl»«««» :

- ^ -v . I . 2oioirnon naolr Oivs-^ -dsüssen sLSpfv unä kigurens r Nalsr

^ ^ 0 . Xemmer. 2. 2vioknen nsek äow Isbsnäen Noäsk : Naler
p . koegmsnn . 8 . kanäsvkastlivtrs» LIsioirneo: Nalsr IX. kioinan

* 4. 2viotrnsn naod Ornsmeoksn. küsnsso uaä LIumvn in Oips-

abbüsssn, vis »soll naeti 8tilIIsben : Fräulein 8 . Sorgmaon KR . » » 1 ILI» ««»»» : 5. Llumen
unä Lliilisbsn : Wkäulsin 8 . storgmsnn. 6 . kanäsvkaktlivkv 8tuäieu (im Nai unä äuni im Vreien

na k äer kiatur) : Nalsr IX. Ooman . 7 . korträt - unä ügüriiolrs 8tuäieu : Nalsr k* ksrgmsnn.
III . 8. Nalvrisotis ksrspsot vv : Nalsr IX. Koma» . 9. k.natomie - kursus : Naivr
0 . Xemmer. 10. Lunstgvsvlriokts: klalvr v . porolü 11. kvmpositionslekro » it lledongen in

äen vvrselriväeuvn Vävkern. RV ^Ideirelwletrirsii : 12 . 2violrnen unä ^ guarslliren naoir
lvdvnäew Noäsll . (k'isürlioks 8tuäien.)

Kteavrirler« Tirt«rri «!l»tastirii <lLr,. Vür vamsn, vsloli« nivlrt äis ^.bsiolrt Kaden,
äen 8tnä >en8»U8 äsr 8cknlv ru verfolgen, ist ein kesonäsrvr Outerriokt eivZsrivktet, äessen
Keitovn Fräulein 8 . Sorgmann üdsrnomwan Kat. Derselbe Luäst rveiwal vöokentliod statt ,
votvväsr Vor- oävr kaokmittags . vor Dotsrriokt umfasst sovodl strenger« 8tuäien navk

Oip» unä ävr Natur , als auok Isiokters navk Vorlagen, unä Lvvar im 2vivknen, ^ rzuarslliren
nnä Nalsn in Osl-, korrellan -, vis auok Naiolioa-k'ardvn, je naek <ism ^ unsodo äar Damen.

KZ» « 8«Ii » lLv1ck beträgt in allen Klassen alviokmässig : 1 . kür äas 8vknljakr (vom
1 . Oktober — 1. äu >i — 9 klonst) 300 km ., vslebs 8uwm« mit je 100 km . am 1 . Oktober, am
1. äanuar unä am 1 . k,pril ru sntriokten ist ; 2 . kür einen Nonat 48 km . KKo » » r » r : a) kür
äas -IbonäLsioknsn 30 km kür 3 tZuartalsmonato, 15 km. kür einen Normt; b) kür äis

vöokvntlivken Ontsrrioktsstnnätzn in ävr Dlomsnklassv monatlivk >5 km . kür 2 Pago,
10 km . kür 1 lag ; v) kür äen Vortrag Xunstgvsobiokts 10 km . , velobs alle lbvil -

nskmvrinnen rn Labien baben. Ho «ptt » utii »r»ei » , vsiok « bei gsnügsnä vorbanäenem
kaum in allen Klassen angenommenveräsn , saklen kür 3 Voobsntage , monatliob 22,80 Rm .,
kür äen Vortrag kerspsotive oäer Anatomie zevsils 20 km .

DbI7
ALtttHUXZelR 1 . Olktsdvr 18SO

Lvknk» näkvier Xnsknnkt nnä ^ nmslärmg venäo man sieb an äen 3.3.

Voi°rtsnli äs«- ßlslsrinnon-SebuIs ru Ksrlsruks , Laiser-Hlss 39.

Die Jahresfeier der evangelischen Diakoniffenanstalt
fi riet Mittwoch dm 24 . September, Nachmittags 2 Uhr, in der Stadtkirche dahier statt . Dabei wird

Dekan Gchres von Pforzheim die Festpredigt halten und Pfarrer Walter eine Anzahl Schwestern

zum Diakonissenberuf einsegncn - Der k rchtichen Feier wird sodann eine häusliche Nachfeier folgen

und werden am Abend de« Festes von 6 Uhr an von verschiedenen Rednern Ansprachen in der Dia -

konisscnhauSkapelle gehaltm werden . Alle Freunde und Freundinnen unsere « Hauses und unserer

Sache laden wir sowohl zur kirchlichen als zur häuslichen Feier herzlich et».

Der LZerwaltungsrath der evangelischen Diakoniffenanstalt Karlsruhe .

LSÄ '

2.1 . Unsere verehrlichen Mitglieder sowie sonstige In¬
teressenten laden wir auf

ALlttHv « « ! » tiRs» 11 . 8optei >»l»Qi >
Abend « 8 Uhr ,

in den Saal der vier ^ » UresLsit «« zur Berathung des

Arbeiterfchutzgesetzes
ergebenst ei«.

Bei der Wichtigkeit der Sach « bitten wir um zahlreiche«

Erscheinen.
Karlsruhe , den 4. September 189«.

Her Vor « t » »»Äl Äes vvreli »« .

SchützengesellschaslKarlsruhe.
Wir benachrichtigen hiermit unsere verehrlichen Mitglieder , daß die von

Seiner Königt. Hoheit dem Grohherzog , unserem gnädigsten Protektor, huldvollst
gestiftete Lki'vngsk «
heute von Mittags 2 —« Uhr auf Stand herausgesch? sien wird und
laden zu recht zahlreicher Betheiligung freundlichst ein

22 Der Verwaltungsrath.
Freiwillige Feuerwehr.

III . Compagnie .
2.1 . Montag den IS. d . Mt «. , Abends 8 Uhr , Compagnie-Versammlung bet Kamerad

Ullrich, zur Krone. _ _ _ C. Hollenweger.

— Hirschstraße 94 , Eck « der Alheim
bahnstra - e, diesseits der Hirschbrücke , bi freier
und schönster Lage , sind auf 23 . Oktober zu ver¬
mieden : der 2. und 3. Stock , bestehend aus je
8—7 großenZimmern , alle nach der Straße gelegen ,
nebst Zugehör, prächtig eingerichtet . Die Wohnun¬
gen sind in 4 Wochen beziehbar . Zu erfragen Gar¬
tenstraße 41 im 1 . Stock

— Kaiser - Allee 83 ist eine schöne Wohnurg
von 8 Zimmern mit Balkon zusammen oder getheilr ,
jede mit besonderm Glasabschluß , sosort oder auf
23. Oktober ,u vermietben . Nähere« im Laden .

2.2 . Karlstraße 69h ist eine schöne Wohnung
im ersten Stock , bestehend au« 8 Zimmern , Küche
und Zugehör auf 23. Okwber zu vermiethen. Eben¬
daselbst ist die große Blechner - Werkstätte mit
oder ohne Wohnung zu vermiethen. Näheres bei
I . Llllinge ^ L Rkonn »« » »», Herrenstr. 13

*3 .3. Körnerstrabt 11 , nächst der Kaiser -
Allee , ist eine schöne Wohnung, bestehend aus 8 Zim¬
mern mit Balkon, Küche , Kellern und Mansarden,
Antheil an der Waschküche, am Trockenspricher ,
Bad und Garten , auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Näheres parterre-

— Lessingstraße 31 ist der dritte Stock, be¬
stehend aus 4 geräumigen Zimmern, Küche, Keller
und Mansarden , auf 23 . Oktober zu vermietben.

— Luifenstraße 24 ist im 4. Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern sammt Zugehör auf
23. Oktober zu vermiethen . Näheres im 2. Stock.

*2.2. Luisenstraße 61 sind 2 Wohnungen von
je 2 Zimmern , Mansarde re., Extra-GlaSabschluß
und Abort auf 1 . oder 23 Oktober zu vermiethen.
Näheres Luifenstraße 46 bei W . Kipp Han -

— Rüppurrerstraße 36 ist der 3. Stock,
bestehend in 8 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2
Kellern , Antheil an der Waschküche , mit Wasser¬
leitung und Glasabschluß, auf 23. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres im Laden .

— Scheffelstratze 14 ist eine freundliche
Wohnung von 8 Zimmern, Küche, tapezirten, heiz¬
baren Mansarde, 2 Kellern u. f. w . auf 23 . Oktober
an eine ruhige Familie zu vermiethen. Näheres
daselbst im 2. oder 3. Stock.

— Sophienstraß « 81 , verlängerte ( Neu¬
bau), find mehrere Wohnungen von je S
schöne« Zimmern, Küche , Keller und Man¬
sarde au ordnungsliebende Leute ans 23. Ok¬
tober zu vermiethen. Z« erfragen im Neu¬
bau oder Werderstraße 17, parterre .

*6 .2. Stephanienstraße 23 ist im 3. Stock
eine Wohnung, bestehend aus 6 Zimmern und allem
üblichen Zugehör, zu vermiethen - Näheres im Stock.

4. t . Stephanienstraße 47 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 8 Wohn- und 1 Garderobezimmer,
Küche sammt Zugehör , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres Stephanienstraße 49, 3 . Stock.

— Waldhornftraße 62 ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern , GlaSabschluß,
Mansarde sammtZugehör sofortoderauf 23. Oktober
zu vermiethen . Näheres Lutsenstraße 24 im
1. Stock .

— Waldstraße 11 ist im Neubau des Hinter¬
hauses der 3. Stock , bestehend in 3 Zimmern , Küche
Md Keller , auf den 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres daselbst im 1 . Stock.

2.2. Waldstraße 22 ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern , Küche und Zugebör
wegen Wegzug sofort oder auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres im 3. Stock des Vorderhauses.

— Waldstrabe 23 ist der 2 . Stock , bestehend
in 3 Zimmern , Küche , Keller und Holzstall Ms
23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen daselbst
im Laden.

3.3. Werderplatz 25 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller sofort oder auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen. Näheres im Laden._

— Eine schöne Balkonwohnung von 4 Zimmern,
Mansarde , Keller rc. ist eine Treppe hoch auf 23.
Oktober d . I . zu vermiethen: Zirkel 33 a . Näheres
daselbst. _

8.2 . Eine Wohnung im 3. Stock, bestehend aus
5 schönen Zimmern und Küche , mit Gas - und
Wasserleitung sowie Glasabschluß versehen , nebst
2 hübschen Mansarden . Waschküchenantheil rc . , ist
auf 23 . Oktober d. I . zu vermiethen. Näheres
Adlerstraße 26 im Büreau.

^ ^
3.3. Eine schöne Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche, Keller rc. ist sofort oder auf 23^ Oktober
zu vermiethen. Näheres Marien st raße 21
rm Laden.

K ._
Zu vermiethen .

2.2. Ecke der Krieg- und Lessingstraßesind mehrere
schöne Wohnungen von 3 — 4 Zimmern auf 23.
Oktober zu vermiethen . Näheres im Hause selbst
von Mittags 12—4 Ubr.



Hervfchaftswohirung,

3

auf 2». Oktober eventl . auf 1 . Oktober be»
ziehbar , zu vermiethen : 6.5.

Bel - Etage ) von 7 Zimmern , Balkon nebst»gehör . Die Wohnung kann Bormittagsvon /, S biS lv Uhr rtngesehe « werden .
Nähere « auf dem Büreau « reuzstraKe 23.
^ ^33 . Eck « der Rüppurrerstraße und

Schützenstraße find schöne , freundliche
Wohnungen von je 3 Zimmern sammt
Zngrhör im 2. , 3. und 4 . Stock auf den
23. Oktober zu vermtethen . Näheres bei
den Herren : Burkardt , Werderstr . 4S ;
F . Lang , Schützenstraße 9 ; R . Timeus ,
Marienflraße 21 .

von zwei Zimmernund Küche sofort oder auf 23 . Oktober er . zu ver-
micthen. Näheres Waldstraße 11 , Hinterhaus ,parterre._Eine fchöneWohnung
von 3 Zimmern nebst Zugehör ist im 2. Stock
auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres Schützen -
straße 47 im 1. Stock . —

I > 1 «

k *nolLS ,W»« e», Namvue ^g ,hat ävu L » « p » - V « >» lL «» uir ibrss ,, « ck « « NS « »
IÜIvilivinaI - 1 oka ^ vomvinas

ät .-r k^ rSNOII - ZiPOllKOkO , 2Llu -inZ6rstra886 43,29.29. üdvrgsbsu.

I 'ra.uL I ^soLor, WemyaMung,
Steinstraße S» und Kreuzstraße ss ,

empfiehlt sein großes Lager aller in - und ausländischer Weine in Gebinden vonSV Ltr . an und zwar : —
Weißweine . . . per Liter von M .
Rothweine . . . ^ ^

» Flasche „

Wohnung zu vermiethen .— In der neuen Kreuzstraße 24 ist der 4. Stock
von 6 Zimmern , Badezimmer und sonstigem Zu¬
gehör , mit schöner Aussicht in Garten , auf sofortoder 23. Oktober zu vermiethen. Auskunft wird
ertheilt : Rüppurrerstraße 32, parterre.

In meinem Haust Kaisrrstraße 127 ist so¬
gleich oder aus 23. Oktober eine schöne Woh¬
nung von 4—5 Zimmern, Balkon, Küche und
Zugehör zu vermiethen . —

C . A . Zeumer .

Eine schöne Wohnungim 3. Stock von 2 Zimmern , 1 Mansarde , Kücheund Keller ist wegen Wegzug billig zu vermiethen:
Klauprechtstraße 14._

*3.2.
— Zu vermiethen
sind per sofort oder 23. Oktober mehrere Woh¬
nungen von 2 und 4 Zimmern nebst , Zugehöi :
Degenfeldstraße 3 . Einzusehen Mittags 3 Uhr.
Luden mit Wohnung zu vermiethen .

— Waldstraße 40 b (Ludwigsplatz) ist ein Laden
sammt Wohnung auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Laden mit Wohnung zu vermiethen .— Waldhornstrabe 62 , in nächster Nähe des
neuen Bahnhofes, ist ein schöner Laden mit Woh¬
nung von 2 Zimmern, Küche, Glasabschluß, Man¬
sarde sammt Zugehör, für jedes Geschäft geeignet ,sofort oder auf 23. Oktober zu vermiethen. NäheresLuisenstraße 24 im 2. Stock ._ I
Laden u. Wohnungen zu vermiethen .

— In meinem Neubau Schwanenstraße 19 sindauf 23. Oktober Laden mit Wohnung, sowie die
Wohnungen im 2., 3. und 4. Stock von je 2 Zim¬mern , Küche und Zugehör billig zu vermiethen. j
_ A . Meeß , Rüppurre rstraße 18. !
Laden mit Wohnung zu vermiethen .— In der alten Waldstraße ist ein Laden mit
Wohnung , für jede- Geschäft geeignet , billig zuvermiethen, auch kann ein Magazin dazu gegebenwerden. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .
Laden mit Wohnung zu vermiethen . °

2 .2. Amalienstraße 37 ist ein geräumiger Ladenmit Wohnung sogleich oder per 23 . Oktober zu ver-
miethcn. Zu erfragenZähringerstraße 82 im Laden .

Am Marktplatz ,
He belstra ße 11, ist wegen Wegzug für sogleich einn» Mi Laden mit Kontor »M»
zu vermiethen . Passende Lage für ein Spezereige¬schäft , ohne Concurrenz. Näheres daselbst tm 4.Stock. —

Laden zu vcrmiclhcn.
— Ein Laden mit 2 Schaufenstern und

daranstoßmdemKontor, gut geeignet für Putz- , >
Posamentier- oder dergl . Geschäfte , ist sofort ,oder auf Oktober zu vermiethen. Näheres
Kaiserstraße 223.

- .45 bis Mk.
- .65 , ,

1 .60 , .2-75 , ,
1.70,

3.50,
2.50,
7— ,

12.- ,
Schaumweine
Champagner
Bermvuty
Verschiedene Dessertweine .

Gefl. Aufträge nimmt auch Herr L > „ 8t L»el »rv8 , Adlerstraße 1, entgegen.
Niederlage bei Herrn Llel ». 8t,ir « , Droguerie , Kaiserstraße 243 .

gsäss sollt» OiLllLMbrock Ist sw stnxsprssstsiiklrmLstsmpsl llsnntllod .
I ' utiillSl » ? «' < I? r <» l'o ^ oi ' tHi - allNinbrttll )

ßM" ^ e ; 2 e n 5 e I» i < > 1I> i o tl "MH
^ V0l> fsuüolt ößsioßb . K„ §xrstEtza,gI :,fiof l. >efe -ant s' otZctllM .

- kü!8l!Zis>k > öanips ^ iebsc><- u . MirellrLiimlbi -öcl -fgßnii 12
» >

*7 .6.

ist Zrrtlieti LnsrkLQllt äas oilirixo Kroä von äorn
6e8eNvaLeIc , 6as <Zsr sctlvLodste Llfixen 8cdon Lrnü vertrLxt .

^virsois ^rodsssnäuüA (6
^ eellt vnck tüxliell frisell in itsrlsrulio bei : Viotor 8orkls , lierm . Munlling . I

Meinen verehrten Kunden nochmals zur Nachricht »daß ich mein Geschäft Herrn Rüg « er nicht verkaufte »sondern einfach mein Geschäft von Friedrichsplatz 8 nach

Kaiserstraße 163
verlegt habe und Ln der gleichen Weife wie bisher weiter¬
führen werde.

Für das mir seither bewiesene Vertrauen bestensdankend , bitte ich , mir es auch fernerhin bewahren zuwolle «.
Hochachtend

V - >K»IRLLLI>I » Zr . ,
4 3. Kaiser straße ISS . .

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung .
Unterzeichnete machen hiermit geehrter Einwohnerschaft Karlsruhes bekannt , daß sieauS dem Geschäfte des Herrn I . W - Krautinger , Hosmechaniker, ausgetreten sti d undunter Heutigem eine für alle Voikommnisse vollständig eingerichtete» l8 «I,e HV> i 'lL8tLttv Amalienstraße Nr . 6 errichtet haben
Wir empfehlen uns in spezieller Anfertigung von

Haus - u. Hoteltelegraphen -, Telephon - u. Sprachrohr-Anlagen,
sowie allen in dieses Fach einschlagenden Apparate » für Aerzte , Schülerund Dilettanten .

Reparaturen in und außer Abonnement werden prompt und billigst erledigt.
Mit aller Hochachtung zeichnen

LlrL0sLa.1>»or äv ULroLai»,33 . feim » ech .-eleetr .-techn . Werkstätte , Amalienstr . 6 .
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Lade« zu vermietben .
*8.2. In bester Lage der Stadt Llxpli »« « »»

ist ein Laden , in welchem bisher ein Uhrengeschäft
betrieben wurde und welcher sich auch zu jedem
andern Geschäft eignet , sofort oder später zu ver¬
miethen. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Laden
Waldstraße ll mit oder ohne Wohnung auf 23 .
Oktober er . zu vermiethen. Näheres Waldstrabe 8
im 2 . Stock .

Mthsttti oder Mm-lerei
in belebter Straße der Südstadt ist an einen
tüchtigen Geschäftsmann auf 23 . Oktober d- I .
zu vermiethen. Näheres Schützenstr. 9. 3.3.

^_

Wir beehren uns , den verehr! . Herren Bauunternehmern , Architekten und
Maurermeistern Karlsruhes , sowie einem verehrlichen Publikum daselbst zur Kenntniß
zu bringen , daß von Seiten unseres General - Vertreters , Herrn P . Siehr in
Straßburg, mit unserer besondern Einwilligung , der Firma

S.S.

Werkstätte .
geräumig und sehr hell , nebst Wohnung per sofort
oder auf 23 . Oktober er . für ein ruhiges Geschäft
zu vermiethen. Näheres Waldstrabe 11 , Hinter¬
haus , parterre._

—

WohnungS -Gesuch .
*2.2. Zwei ruhige und pünktlich zahlende Per -

(Mu - - -- -- . »a
sonen (Mutter und Sohn ) suchen eine Wohnung
von zwei Zimmern , Küche und Zugehör auf 1 .

brr zu miethen. Offerten bittet man Luisen-
abzn

Oktober zu miethen.
straße 93 im 2. Stock bzuaebrn .

Zimmer zu vermiet!)en.
— Zähringerstraße 76 , eine Treppe hoch , find

ein oder zwei gut möblirte Zimmer mit guter
Pension sogleich oder später zu vermiethen .

Kaiserstratze 58 ist ein einfach möblirte« Zimmer
' für 10 Mk. per Monat sofort zu vermiethen.

Näheres im Laden daselbst. _ L2 . ,
*2.2. Ein schöne« , großes Zimmer ist an einen

soliden Herrn oder zwei Schüler mit ganzer Pension
zu vermiethen: Amalienstraße 6 im 2. Stock .

— Spitalstraße 40 ist im 3. Stock ein nach der
Straße gehende« , gut und hübsch ausgestattetes
Zimmer sofort oder später an einen anständigen
Herrn zu rermiethen._ «

— Ein großes, gut möblirte« Zimmer, mit zwei
Fenstern auf die Straße gehend , ist an einen »der
zwei Herren zu vermiethen : Bürgerstratze 13, eine
Treppe hoch ._ _

3.3. Lammstraße 12 , eine Stiege hoch , sind 2
grrße , schöne, möblirte , auf die Straße gehende
Zimmer sogleich oder später zu vermiethe n . _

*2.2. Ndlerstraße 42 ist im 3k Stock nächst dem
Bahnhof ein großes , gut möblirtes Zimmer ev.
mit Pension an einen oder zwci bessere Herren
»der Schül er sofort zu vermieth en._

*2.2. Blumenstraße 27 , in nächster Nähe der Jn -
fanteriekascrnc , zwei Treppen hoch , ist ein große «,
schön möblirtes , mit 2 Fenstern nach der Straße
gehend es Zimmer auf 1. Oktober zu vermiethen.

Cm unmöblittes Zimmer .
auf die Straße gehend, mit 2 Fenstern und Koch¬
ofen , ist auf 22.September oderspäterzu vermiethen:
Waldstrabe 33 im 2. Stock rechts ._ 2.2.

Unmöblivtes Zimmer
Kaiserstratze 14 » per sofort zu vermiethen . 52 .

'

— Ein Stall mit Heuschober
für 4 Pferde (V. Allee) , sowie ein gedeckter Lager-
fchopf für Holz re . sind billig zu vermiethen. Nä¬
heres im Baugeschäft A . Mreß , Rüppurrrr »
straße 18._

für ein Pferd nebst Bur¬
schenzimmer zu vermiethen:

*3.3.

Holz, und Baumaterialien geschäst,
Rüppurrerstraße 18 ,

der Alleinverkauf unserer Fabrikate für Karlsruhe und Umgebung übertrage» ist .

Mettlach , den 5. September 1890
Hochachtungsvoll

Atz OovI »,
Mofaikfabrik .

Unter Bezugnahme an obiges Avis halte ich mein großes Lager in den neuesten
Dessins Mosaikplatten für Bodenbelege und glafirte Wandbeklei¬
dungungen in Küchen, Berkausslokale , Badezimmer , Einfahrten ,
Souterrains , Kirchen u s. w bestens empfohlen und stehen Originalmuster ,
Preiscourante und Kostenanschläge jederzeit gratis zu Diensten

Hochachtungsvoll

Telephon Nr. 88 . Rüppurrerstraße 18.

von 40 Pfg . an , beste Qualitäten , (100 Gramm der Strang),
daher keine auf Schwindel beruhende Gewichtseintheilung.

4.3.

Stallung
Sophienstraße 3.

geräumig und trocken , zum
NLSMIfS , Aufbewahren von Möbeln rc.
geeignet , zu vermiethen: Westendstraße 32 im

Jimmer -Gesuch»
*3L . Ein Polptechniker sucht auf 1. Oktober ein

.immer mit vollständigeroder theilweiser Pension.
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 1341 bis
spätestens 20 . September an das Kontor deS Tag-
blattc« erbeten ._ z_

PenfionGesuch .
2L. Für zwei Schüler , welche die hiesige Kunst-

grwerbeschule besuchenwollen, wird einfache Pension
gesucht. Offerten wollen unter Nr . 1338 im Kon¬
tor des Tagblattes abgegeben werden.

s Kaiser straße S , beim Durlacherthor.

GosWres, SpeWmmckmpe«,
Suspensionen , Ampeln , Laternen^

empfiehlt zu billigste « Preise «

^osvpk lllvsss ,
I 'orä krivt? UaedtolAsr,

Grbpri «ze«straße SS . yL.

kakntL - I^atsntv -
Gypsermeister,

Karlsruhe , Rüppurrerstraße S,
übernimmt die Herstellung feuersicherer Wände , Decken, Thüren, Gewölbe, Heiz-
und Ventilationskanälen , Umhüllung von Eisenkonstruktionen , Jsolirwänden rc .
nach den bewährten und mehrfach prämiirten

Die Rabitz-Konstruktionen sind unbedingt feuersicher , undurchdringlich für
Rauch und Luft , frei von Rissen , schlechte Schall- und Wärmeleiter und überall
leicht anzubringen.

Näh re Auskunft und Voranschläge sieben kostenlos zu Diensten . 2.2.

aw
' - - - - - - .

V.

k.

ezeichnet durch Schönheit des Tons und absolute Haltbarkeit ; dadurch jedem anderen Phot,
ren im Werthe überlegen, empfiehlt als Spezialität

Oskar Hofphotograph.



^ teusi -Anträg
— Ein Hau-mädchen wird sogleich aufg

Zu « fragen 1« Kontor deS Tagblatte«.

e.
genommen.

2.2. Ein brave« , fleißige « MSdchen , welche«der bürgerlichen Küche selbstständig vorstrhenkann,in allen häuslichen Anetten gut erfahren ist und
gute Zeugnisse besitzt, wird auf« Ziel
Nähere« Blumeustratze 9, parterre.

gesucht:
*22 . Ich suche sofort oder auf'« Ziel ein brave« ,fleißige« MSdchen , welche« der bessern Küche selbst¬ständig vorstehen und alle Hausarbeiten pünktlichbesorgen kann . Gute Zeugnisse « forderlich . Zu« fragen Bitmarckstraße 27.

s
>e«. starke« Mädchen, welches sich

Arbeiten unterricht und.
Lohn

3L. Ein ,
Willig allen häu«lichen Arbeiten
Webe m Kindern hat, findet bet hohem Lohn auf'« '
Siel . Helle. Nähere« Kricgstraße 40 im 1 . Stock
.nicht i» Laden).

Kapital -Gesuch.
4-2- Aus ein LMra OSjckt i« hiesiger Stadterden auf 23. Oktober oder 1 . November d. I .

». S8000 » k., zu »o/a «erzstislich , auf II . Hy¬potheke gegen Sicherheit aufzunehmen
gefacht. dtfällige Offerten ünt« Nr. 131-9 an da«
Konter Les r ^ chlattc« echten .
22 . ^ ^ ^ » ,, » . Hypothek «
t1 « 000 — «soso HR.) auf ein sichere- Objekt perÄ . Jaguar 1891 gesucht. Zinsfuß nicht über 4»/, >V,.

- Uuf Verlangen Diecretion zuaesichert Offertenunter Nr. 1325 befördertdaSKontor des Tagblatte«.
DaAehe »

gesucht in Höhe von M0 — savjWk . von einem
Beamten gegen Sicherheit, Zinsen mit 5>/, »/o undmou- tWe Mckzshliuig von 20 - 30 Mk. Offertenunter - kr. 1389 an dal Kontor de- Tagblatte - er¬beten._ «ZL.

Feuerversicherung .— Tüchtige und zuverlässige Agenten werden
gegen dir hHchstenPrvvisionSsätze gesucht. Offertenunter Nr. 1399 an da- Kontor des TaMatte - er¬beten._

« Msdkllschreiuer
sind«» dauernde und lohnende Arbeit bei

a vqmp . ,*22 . Hdung s.
' ü .,

'
Mech«Mische Werkstckitr Hs « iseugirsterei. .

für mein Kürz ^ Weiß und Wollwaa
^ «ngeschLfh per 1 . Oktober gesucht Gefl.
Offerten mit Ansprüchen an

Mhersestspiele ;u Karlsruhe
in - er Sü - sia- tkirche

Samstag den 20 . September 18SV, Abends 7 Uhr,Sonntag „ 21. „ „ „ H „Montag „ 22. „ „ 7 „Mittwoch 24 . „ .. „ 7 „Freitag „ 2«. „ „ 7 ..
Dauer der Aufführung zwei Stunde ».

Die Thüre« der Kirche werden bei Beginn der Ausführung geschlossen .

ein kirchliches Festspiel von H » i>8 Llsivlx ,
dargestellt von Mitgliedern der evrngel. Gemeinde unter Leitung von Alexander

Hehler au- Straßdurg.

Preise
Erste Abtheilung de« Mittelschiffs

nummenrter Platz . . . . 4 Mk.
Zweite Abtheilung desMittelschiffs

nummerirter Platz . . . . 3 Mk .
Erste Reihe der Empore

nummerirter Platz . . . . 4M .

der Plätze :
Zweite Reihe der Empore

nummerirter Platz . .
Seitenschiff nicht nnmmerirt
Empore nicht uummerirt .

2 Mk.
1 Mk.
1 Mk.

Der verkauf der Eintrittskarten ist Herrn Hoflieferanten Karl Bregenzer ,Kaiserstraße 76 in Karlsruhe, übertragen Der Verkauf beginnt am 13 . Septemberund findet in den Stunden von 10 bis 12 Uhr und von 2 bi« 4 Uhr statt Auswärtigebelieben sich wegen Eintrittskarten unter Einsendung des Betrage- an Herrn Bregenzer
zu wenden .

Außerdem findet eine Stunde vor Beginn der Aufführung ein Billrtverkaufbet Herrn Keller , Werderstraße 47, in der Nähe der Kirche, statt .
Am Eingang der Kirche findet kein Billetverkauf statt-
Der Reinertrag ist zum Besten des Baues der evang . Weststadtkirchein Karlsruhe und der Protestatiouskirche iu Speyer bestimmt . 82.

*s Aiel :

Amaltenstraße 17 , parterre._ 3.2.
Kellnermnen und

Zum Elkphanten.
Die Wiedereröffnung meiner vollständig neu hergerichteten, mit ausge¬

zeichneter Ventilation versehenen Lokalitäten zeige ich hierdurch ergebenst an.
Hochachtungsvoll

VAL . » LA « r .
2.2.

IHM
find « mite Stellen für

Kirchweih« Mühlburg.
Samstag ,

le 151 neoei

HanSmädchstr-G-fUch.
Estl reillljche« Mädchen »um soforügrn« mtytt,gesucht.

- WchBab « »U« Hohen,aller».
ZwrißlkWgr , VSstige MdcheuSüden auf!« Quartal Steller Durlacherstr . 9. »22.

LeKrling ' Gesuch
Mann mit den n« orrenntntnmunv

«isqM

Freunden und Bekannten '
empfehle " auf Samstag , Sonntqg und Montagmeine schönen Wirthschastslokalitäten, Kaiser-Alle 151 neben der katholischen Kirche, eine

^ reichhaltige Speiser,karie , gute Weine und einen vorzüglichen Stoff Doppellager - Ex -
portbier. Hochachtungsvollst
_ IZ LIMssEr .
*22 . » » » W

knolLINgoN .
Sonntag und Montag den 14 . und IS . September findet bei uns die

statt, wozu ergebenst einladet
Lvrn , zum Laub.

und Kronenüraße 24.
U « gß - hnex

MM Neuba « der Dragouerkaserue bet Hohn»
*LL

^
AlHuavlst , Gypfermeister.

I ^ LiclSii - Da <1on .

Wtel sack ke»8io» kritliriedsbsä,
osben äsoa Orossl ». I 'ristlricllsbuä unrl urrveit riss OorrvorsMlorralmu »« , Vvstoiui
«naptollon . Ons jMrms ßsSünot .

13.13. I «» M . Lemtrer .
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4L.

r»br Sorten , ln krSftigen und feinsten QualMen »« Mk. 1L2, 1L4,
SA*' IM , 1 .4ö. 1.47. 1^ 2. IM. 1^ - I.W.^ .SS. 1.70, llv prr^vfund. '

ID Geröstetr Sorten iu gut« und feinen SMchwrgnr. M Mit- 1,42,
1.W, 1.62, 1 .68, 1.70,1.77. IM . 1-83. 1L5 . ILO, 2. , 2LÜ per W-ud.

Postvkrsaudt in SV, Pftmd-SSckchrn. Reingeschmack garantirt.

Lmmsriokoi' ^ »rrsn-LxpslNiion 1. l.. Xsmlrss vonlntls : Qnmsi-ieb .
Mt ! i> ürrknl« : Kaiserftttßk 1L4

ützibst- llnä lVillttzl'-

ill TlQFFv » tlir
HoiSbLL uoä HSK > bL728L « LLSL '

von äen «IntllokstllN bi8 211 äen f«In»t«n gu»INU«n^
in » nsserordenlliok reioder

empfehlen

4L.
Großherzogliche Hoflieferanten,

SS SS ,

WXi^InlIIliil ^ .Iiilsil-ilElöll

Sämmtliche für die beginnende Saison erschienenen Neuheiten in

IISMVN - kvgoNMSNlvIlT
empfiehlt in einer sehr reichhaltigen Auswahl

^ 185 Kaiserstuße 185 .
'

Außerordentlich billige Preise bei streng reeller Bedienung. "484t

Ii»mM - kspsmtuwn sllsr Lrkn
werden fachgemäß prompt und billigst ausgeführt . Ferner sind alle denkbaren L » i« pvi »-L !r8 » tMI »eII «
stets in bester Qualität vorräthig und billig zu haben bei —

LS « Kaiferftraße LS « .
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«. « s - vwiiueiir - » »
Kal . »7. Aller m» Melsbach —

„ über L« o/o Gaserfparnitz garantirt " ,
gegenüber jedem andern Gasbrenner von gleicher Leuchtkraft , dabei ist es das ruhigste , mildeste und die
wenigste Wärme entwickelnde Licht .

Ruß - oder Rauchentwicklung ist ganz ausgefchloffe «.
Alle diese Eigenschaften machen das „Gas Glüh licht " nicht allein zum angenehmsten und ge¬

sundeste« Licht , sondern es ist auch da ganz ««entbehrlich geworden , wo es darauf ankoamt , feine
Decken, Gemälde, Gardinen , Möbel rc gegen Rauch und Verrußen zu schützen

Set Oktober v I . ist das Gas - Glühlicht in über 500 Stück t-ier bei Privaten , in Staats - und städt.
Büreaux , Bankhäusern, Rrstrurants rc rc eingeführt, und hatten die damit angestellten Proben ein so günstiges
Ergebniß , daß einzelne Stellen damit ganz und zwar mit einer Anzahl von 20 , 30 , 50 und mehr Lichte , n
installirt sind . Die Anschaffungskosten find durch die Gasersparniß in den ersten drei Herbst- oder Winter¬
monaten gedeckt . Ein Abonnement, das das Nachsehen der Lampen, den Ersatz der Glühkörper und Cylinder
erheblich billiger als früher gestaltet, ist von mir eingerichtet und empfehle solches zu recht fleißiger Benützung.

DaS Anzünden der Glühlampen ist heute durch eine einfache Vorrichtung , die für früher bezogene La > pen
um 20 Pfennig bei mir erhältlich ist , gerade auf dieselbe Weise zu bewerkstelligen , wie bei jeder andern Gas¬
lampe auch. Installateure erhalten Rabatt !

Hochachtungsvoll

« SM «,
alkiiM Urrtttter der Gar -GlllhWes, Kat. De. Aller m ,

- - - » r - Lwuuein

gegenüber jedem andern Gasbrenner von gleicher Leuchtkraft , dabei ist es das ruhigste , mildeste und die
wenigste Wärme entwickelnde Licht .

Ruß - oder Rauchentwicklung ist ganz ausgefchloffe «.
Alle diese Eigenschaften machen das „Gas Glüh licht " nicht allein zum angenehmsten und ge¬

sundeste« Licht , sondern es ist auch da ganz ««entbehrlich geworden , wo es darauf ankoa mt , feine
Decken, Gemälde, Gardinen , Möbel rc gegen Rauch und Verrußen zu schützen

Set Oktober v I . ist das Gas - Glühlicht in über 500 Stück t-ier bei Privaten , in Staats - und städt.
Büreaux , Bankhäusern, Rrstrurants rc rc eingeführt, und hatten die damit angestellten Proben ein so günstiges
Ergebniß , daß einzelne Stellen damit ganz und zwar mit einer Anzahl von 20 , 30 , 50 und mehr Lichte , n
installirt sind . Die Anschaffungskosten find durch die Gasersparniß in den ersten drei Herbst- oder Winter¬
monaten gedeckt . Ein Abonnement, das das Nachsehen der Lampen, den Ersatz der Glühkörper und Cylinder
erheblich billiger als früher gestaltet, ist von mir eingerichtet und empfehle solches zu recht fleißiger Benützung.

DaS Anzünden der Glühlampen ist heute durch eine einfache Vorrichtung , die für früher bezogene La > pen
um 20 Pfennig bei mir erhältlich ist , gerade auf dieselbe Weise zu bewerkstelligen , wie bei jeder andern Gas¬
lampe auch. Installateure erhalten Rabatt !

aleilliliek Dertreter der Gas-GWichtes, Kat. De. Aller m« ^

Karlsruher Marmor-, Granit , Iyknit-Waarenfabrik
kupp L KIvvIIvi *,

Säge-, Schleif- Md Polierüicrke mit Dampfbetrieb,
Eigene Syenitbrüche mit Filialwerkstätten im Odenwald ,

empfehlen sich zur Lieferung von

Krnbmonamentea ru>8 Mnnor, Kranit ans 8^enit
verschiedener Farben in einfachster wie reichster Ausführung .

Jllustrirte Preislisten und Voranschläge mit Zeichnungen gratis .
Durlacher Allee SS , gegenüber Gottesaue.

- 5 kulirlcolllsn l . 8orts - 5
trifft in den nächsten Tagen wieder eine Schiffsladung für
mich in Maxau ein und empfehle solche zu
8on » » » « ^ pr « L8. 3

I-ouiS kl *ulL , Waldstraße
Kolgt ein Zweites Blatt .

vr »ck m» Nr « hr. Gr. « Sttrr ' jchm H»skH-«a»boV, «Nßirt « trr Br»<mt»mMNrtt »»» M « r Mlltter 1» A«rl»nch,.
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